
 

 

Wir eröffnen Perspektiven 

Berufliche Fortbildungszentren der 

Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH www.bfz.de 

Hier finden Sie uns:  
 

bfz bfz bfz bfz MarktredwitzMarktredwitzMarktredwitzMarktredwitz    
Wölsauer Straße 20 
95615 Marktredwitz 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Teilnehmer sind unfall- und haftpflichtversichert. 
Nähere Angaben sind beim Träger einzusehen. 

Ansprechpartner: 
 

bfz Marktredwitz 
Wölsauer Straße 20 
95615 Marktredwitz 
Tel.: 09231 9656-0 
E-Mail: info@mak.bfz.de 
 

Gabriele AmelangGabriele AmelangGabriele AmelangGabriele Amelang----RandelhoffRandelhoffRandelhoffRandelhoff    
Heike PrillwitzHeike PrillwitzHeike PrillwitzHeike Prillwitz    
Tel.: 09231 9656-38 
E-Mail: randelhoff.gabriele@mak.bfz.de 
 prillwitz.heike@mak.bfz.de 
 
Koordination 
Heidi Thoma 
Tel.: 09231 9656-29 
Fax: 09231 9656-56 
E-Mail : thoma.heidi@mak.bfz.de  
 

bfz Marktredwitz 
Wölsauer Straße 20 
95615 Marktredwitz 

www.mak.bfz.de 

 
Diese Maßnahme wird gefördert durch 
Ihre: 
 

QM-System zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 

 GANZILGANZILGANZILGANZIL    
 

Ganzheitliche  

Integrationsleistung  

für Arbeitsuchende  
ab 50 Jahren 



 

 

Information für Interessenten 

 
Das bfz Marktredwitz bietet seinen Kunden und 
Auftraggebern seit mehr als 20 Jahren Weiterbil-
dung wohnort- und betriebsnah an. Das Dienst-
leistungsangebot richtet sich an alle Zielgruppen 
des Arbeitsmarktes und an Unternehmen aller 
Größen und Branchen.  
    
Kernbereiche unseres AngKernbereiche unseres AngKernbereiche unseres AngKernbereiche unseres Angeeeebots sind:bots sind:bots sind:bots sind:    
 
• Berufliche Weiterbildung für Arbeitssuchende 
 
• Jugendmaßnahmen der Berufsberatung 

 
• Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 

 
• Leistungen im Auftrag des Europäischen So- 
   zialfonds (ESF) 
 
• Berufsfachschulen für Altenpflege/-hilfe 
 
• Privat- und Firmenkundenservice 
Berufsbegleitende Langzeitlehrgänge 
WEGebAU Programm der BA für Arbeit 

 
Was wir sonst noch gerne für Sie tun…Was wir sonst noch gerne für Sie tun…Was wir sonst noch gerne für Sie tun…Was wir sonst noch gerne für Sie tun…    
    
Tochterfirma gps mbH 
• procedo Zeitarbeit  
 
Tochterfirma gfi gGmbH 
• Ganztagsbetreuung an Schulen 
• Jugendsozialarbeit 
• Lernstube  

 

 

Stand: Oktober 2010 

Zielgruppe 
 

Sie sind  
- mindestens 50 Jahre (im Ausnahmefall ab 45) 
- arbeitslos oder von Arbeitslosigkeit bedroht 
- auf der Suche nach einer neuen sozial-

versicherungspflichtigen Beschäftigung auf 
dem ersten Arbeitsmarkt. 

 

Termin 
 

Der Einstieg in „GANZIL“ ist möglich zwischen dem 
02.11.2010 und dem 31.10.2011. Die individuelle 
Verweildauer in diesem Projekt beträgt in der Regel 
6 Monate. An mindestens zwei Tagen pro Woche 
sind Sie im bfz anwesend (Vollzeit/Teilzeit je nach 
Verfügbarkeit). Sie absolvieren darüber hinaus zwei  
betriebliche Erprobungen von je vier Wochen in  Un-
ternehmen in der Region.  
 

Zielsetzung 
 

Wir unterstützen Sie bei der Integration in eine sozsozsozsozi-i-i-i-
alversicherungspflichtige Beschäftalversicherungspflichtige Beschäftalversicherungspflichtige Beschäftalversicherungspflichtige Beschäftiiiigunggunggunggung. 
Das heißt: 
- Sie trainieren die aktuellen Anforderungen an 
eine aussagekräftige BewerbungBewerbungBewerbungBewerbung 

- Sie erhalten einen Überblick über den aktuellen 
Arbeitsmarkt Arbeitsmarkt Arbeitsmarkt Arbeitsmarkt  

- Wir erarbeiten zusammen mit Ihnen Ihr aussa-
gekräftiges persönliches Bewerberprofilpersönliches Bewerberprofilpersönliches Bewerberprofilpersönliches Bewerberprofil  

- Wir erarbeiten auf dieser Grundlage gemeinsam 
mit Ihnen neue berufliche Perspektivenneue berufliche Perspektivenneue berufliche Perspektivenneue berufliche Perspektiven  

- Wir bieten Ihnen unterschiedlichen Aktivitäten, 
die auf eine dauerhafte berufliche Eidauerhafte berufliche Eidauerhafte berufliche Eidauerhafte berufliche Einnnngliederunggliederunggliederunggliederung 
ausgerichtet sind 

um die Basis für eine zzzzuuuukunftsträchtige und stabile kunftsträchtige und stabile kunftsträchtige und stabile kunftsträchtige und stabile 
BeschäftigungBeschäftigungBeschäftigungBeschäftigung zu schaffen.  

 

Ablauf/Inhalte 
 
 

Kernelemente 
 

- Persönliches Erstgespräch Erstgespräch Erstgespräch Erstgespräch  
- Eingangs-Check: Kompetenz- und Eignungs-
feststellung 

- Matching:Matching:Matching:Matching: Abgleich des Profils mit vorhandenen 
Stellen  

- Festlegen der individuellen Vorgehensweise 
(persönlicher EingliederungsplanEingliederungsplanEingliederungsplanEingliederungsplan) 

- Bewerbungstraining 
- Individuelles CoachingCoachingCoachingCoaching 
- „Bewerberbüro“:„Bewerberbüro“:„Bewerberbüro“:„Bewerberbüro“: moderne PC-Arbeitsplätze 
zum Erstellen von Bewerbungsunterlagen 

- WorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshops (z.B. zu Themen aus dem Bereich 
„Bewerbung“, Telefontraining, Gesund-
heit/Ernährung, Kommunikation, Umgang mit 
Stress etc.) 

- Betriebliche ErprobungBetriebliche ErprobungBetriebliche ErprobungBetriebliche Erprobung (zwei Mal vier Wochen 
in regionalen Unternehmen) 

 
 

Mögliche Angebote 
 

- QualifizierungsmoduleQualifizierungsmoduleQualifizierungsmoduleQualifizierungsmodule (bei Bedarf, in Abspra-
che mit der Agentur für Arbeit): z.B.: Erwerb des 
Gabelstapler-Führerscheins, EDV-
Anwendungen etc. 

- EEEE----learninglearninglearninglearning-Einheiten im bfz  
- ArbeitserprobungenArbeitserprobungenArbeitserprobungenArbeitserprobungen in den Werkstätten des bfz 
- Gesundheits-, Fitness-, Stilberatung 
- Vermittlung berufsfachlicher Kenntnisseberufsfachlicher Kenntnisseberufsfachlicher Kenntnisseberufsfachlicher Kenntnisse in Be-
trieben (bei Bedarf in Absprache mit der Agen-
tur für Arbeit)  

- Unterstützung auch nach der Arbeitsaufnahmenach der Arbeitsaufnahmenach der Arbeitsaufnahmenach der Arbeitsaufnahme 
zur Sicherung und Stabilisierung der neu auf-
genommenen Beschäftigung 

 


